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Vereine gründen „Interessengemeinschaft Rüsselsheimer Traditionsvereine“ 
 
Aus den jüngsten Diskussionen um die Zuteilung der städtischen Mittel für den Sport und 
aus den daraus entstandenen Gesprächsrunden und Arbeitsgruppen ist die o.g.  
IG Rüsselsheimer Traditionsvereine“ hervorgegangen; dies sind (in alphabetischer 
Reihenfolge): 

- Rüsselsheimer Ruder-Klub 
- SG Eintracht Rüsselsheim 
- SV Alemannia 1907 Königstädten 
- Tennisclub Rüsselsheim 
- TG 1862 Rüsselsheim 
- TV 1888 Königstädten  
- TV 1890 Rüsselsheim-Haßloch 
- TUS 1906 Rüsselsheim 
- VFR Rüsselsheim 

Gerne laden wir die Rüsselsheimer Vereine, die sich in die Arbeit der IG einbringen möchten, 
zu einem der kommenden Treffen ein.  
Ansprechpartner ist:  M. Skalsky, TG Rüsselsheim, Tel. 06142-62993 

Bei den ersten gemeinsamen Treffen der größten Rüsselsheimer Sportvereine – meist mit 
eigenen Sportanlagen - haben sich frühzeitig Synergien ergeben, die man in Zukunft nutzen 
möchte.  

Es hat sich gezeigt, dass die Traditionsvereine dieser Stadt trotz aller sportlichen Rivalität 
eine Vielzahl gemeinsamer Interessen und Probleme haben - aber auch Lösungsansätze 
vorweisen können.  

Die IG Rüsselsheimer Traditionsvereine vertritt die Interessen von mehr als 8.000 
Mitgliedern, sieht sich als aktiver Partner der Stadt wie auch des Sportbundes Rüsselsheim. 
Sie will keinen Gegenpol zum Sportbund Rüsselsheim, dem Dachverband aller 
Rüsselsheimer Sportvereine bilden. Sie möchte vielmehr eine Vereinigung zur Selbsthilfe 
schaffen als Plattform für die Vereine, welche sich schon in der Vergangenheit um den Sport 
als zentralen Bestandteil des sozialen und kulturellen Lebens in der „Sportstadt  
Rüsselsheim“ wirksam eingebracht und verdient gemacht haben; daran soll sich auch in 
Zukunft nichts ändern . 

Durch das Bündeln der Kräfte ist eine gemeinsame und koordinierte  Interessenvertretung 
und Öffentlichkeitsarbeit möglich, zu der ein einzelner Verein weder personell noch 
wirtschaftlich in der Lage wäre.  

Ziel ist die Sicherung der Zukunfts- und Leistungsfähigkeit der Rüsselsheimer Sport- und 
Vereinslandschaft. 

Geplant ist u.a. ein regelmäßiger Informationsaustausch, häufiger und im Bedarfsfall auch 
kurzfristiger, als dies dem Sportbund schon aufgrund der Vielzahl der Vereine und damit 
natürlich auch unterschiedlicher Interessen möglich wäre. Außerdem ist ein gemeinsames 
Werbekonzept in Planung. 


